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3. Juni 2024 

 

Ausschuss für Heimat und Kommunales | 7. Juni 2024 

hier: Selbstbewirtschaftungsmittel im Ministerium für Heimat, Kommunales, 

Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen 

 

 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

 

in der Anlage übersende ich Ihnen den Bericht zum oben genannten Berichts-

antrag mit der Bitte um Weiterleitung an die Mitglieder des genannten Land-

tagsausschusses.  

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

Ina Scharrenbach MdL 
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Bericht der Landesregierung an den  

Ausschuss für Heimat und Kommunales 

des Landtags Nordrhein-Westfalen 

für die Sitzung am Freitag, 7. Juni 2024 

 

 

Selbstbewirtschaftungsmittel im Ministerium für Heimat, Kommunales, 

Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen 

 

 

Nach § 15 Absatz 2 Landeshaushaltsordnung (LHO) können Ausgaben zur 

Selbstbewirtschaftung veranschlagt werden, wenn hierdurch eine sparsame 

Bewirtschaftung gefördert wird. In diesen Fällen werden die Ausgaben durch 

Haushaltsvermerk im Haushaltsplanentwurf ausdrücklich zur Selbstbewirt-

schaftung bestimmt. Darüber entscheidet der Landtag im Rahmen seiner Be-

schlussfassung über den jährlichen Haushalt. Die Bewirtschaftung der 

Selbstbewirtschaftungsmittel erfolgt durch das zuständige Ressort auf 

Grundlage der vom Landtag beschlossenen Zweckbestimmung. Abhängig 

von der Zweckbestimmung kommen Kommunen, Vereine, Organisationen, 

Initiativen sowie Dienstleister als Empfänger von Selbstbewirtschaftungsmit-

teln in Betracht. 

 

Zu Beginn des Haushaltsjahres 2024 beträgt der Bestand an Selbstbewirt-

schaftungsmitteln im berichtenden Ministerium für die gegenständlichen Be-

reiche insgesamt rund 163,3 Millionen Euro (Bestände in den Jahren 2013 

bis 2023: siehe Anlage). 

 

Im Haushaltsjahr 2024 (Stand 15. Mai 2024) wurden bisher keine Selbstbe-

wirtschaftungsmittel in Anspruch genommen.  

 

Die im laufenden Haushaltsjahr vorgenommene Rückübertragung von 

Selbstbewirtschaftungsmitteln an den Landeshaushalt in Höhe von rund 

107,2 Millionen Euro betrifft nicht die Selbstbewirtschaftungsmittel in den ge-

genständlichen Bereichen.  

 

Einzelheiten zu der Rückübertragung von Selbstbewirtschaftungsmitteln an 

den Landeshaushalt 2024 können der Anlage 2 zur Vorlage 18/2465 des Mi-

nisteriums der Finanzen für die Sitzung des Haushalts- und Finanzausschus-

ses am 18. April 2024 entnommen werden. 
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Anlage zum Bericht der Landesregierung 

Selbstbewirtschaftungsmittel im Geschäftsbereich des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung  

des Landes Nordrhein-Westfalen 2013 bis 2023 

 

 

Bereich 

Bestand zum jeweiligen Jahresende 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Bisherige 

Abflüsse 

2024 

Rückübertragungen 

an den Haushalt 

2024 

in Millionen Euro 

Heimat     -        -        -        -        -        -        -         -           -         3,4       6,7             -                                -    

Kommunales     -        -        -        -        -        -        -     62,1   120,8   156,6   156,6             -                                -    
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